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ANFRAGE 

der Abgeordneten Dr. Lanner K /t..<)...f"J- 1dr ~ ~ M EL- l/Jt.foI#QCI?/-~' 
- . , . I. I . 

und Genossen 
an den Bundesminister für Verkehr 
betreffend Einschaltung vonPrivatfirmen beim forcierten 
Ausbau des Fernmeldenetzes 

In verschiednen Gebieten Österreichs geht die Herstellung 
yon Fernsprechanschlüssen zum Teil deshalb nicht im ge­
wünschten Tempo vor sich, weil die verlegtenFerp..melde~ 
kabel ausGründen der Arbeitsüberlastung der Post nur ~: 

schleppend aktiviert werden können. So müssen Anschluß­
werber oftmals jahrelang auf ihr Telefon warten, obwohl 
Fernmeldekabel vorhanden sind'; diese. jedoch nicht mon­
tiertwerden können • 

. ,Die unterzeichneten Abgeordneten betrachteri dl~sen Zustand 
alsni6htb.friedigend und ri~hten daher an den Bundesminl­
. ster für Verkehr folgende 

A n f r.a g e: 

1) Wurden.Untersuchungen angestellt, ob es möglich ist, 
durch Einschaltung von Privatflrmenbei der Kabelmon­
tage und beim Ausbau des oberirdischen Leitungsnetzes 

. . 

dies~ unerträglichlange.nT,vartezei ten zu verringern? 
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2) ltlenn ja, welche Ergebnisse haben diese Un.tersuchungen 
gebracht? 

3) Wo wurden solche Untersuchungen angestellt? 

4) Wenn noch keine solchenUntersucnungen angestellt wur­
den, sind Sie bereit, solche Untersuchungene;inzuleiten 
und bei Erfolg entsprechende Maßnahmen zu ergreifen? 
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